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131 Freitag den 7 . Juni 1912. 83 . Jahrgang

Tagesneuigkeiten .
Bade « .

Dur lach , 7 . Juni . Herr Kunstmaler
Schwarz hier gratulierte der General-
Direktion der Hamburg- Amerika -Linie zu dem
glücklichen Stapellauf des Dampfers „Im¬
perator "

. Dabei gab er der Gesellschaft die
Absicht kund , von diesem zur Zeit unüber¬
troffenen Riesendampfer ein Aquarell - Gemälde
— im Vordergrund den Kapitän — herzu¬
stellen. Um seinen Plan ausführen zu können ,
bat er um Ueberlassung einiger Bilder, sowie
einer Photographie des Kapitäns . Der ge¬
nannte Maler erhielt nun von der Gesellschaft
nebst einem liebenswürdigen Dankschreiben
zwei Bilder von diesem Schiffskoloß , leider
konnte ihm aber die gewünschte Photographie
deS Kapitäns nicht übermittelt werden , da
der neue Führer des „Imperator" z . Zt . noch
nicht ernannt ist . Herr Schwarz übermittelte
uns nun die beiden Bilder, die jetzt im Schau¬
fenster der Buchhandlung des Herrn Metzler
ausgestellt sind, um dadurch auch anderen In¬
teressentenGelegenheit zurBesichtigung zu geben.

D Dur lach , 7 . Juni . Unter allen Krank¬
heiten , die das menschliche Leben bedrohen,
ist ohne Zweifel die Tuberkulose , speziell in
der Form der Lungentuberkulose , die schreck¬
lichste und mörderischste. In dem rapiden Um¬
sichgreifen sind plötzlich austretende Seuchen ,
wie Cholera , Pest und Pocken , Krankheiten,
die durch energisch durchgeführte VorbeugungS -
maßregeln wenigstens bei uns Europäern in
Schranken gehalten werden können. Anders
die Tuberkulose. Schleichend , auf hundert
Wegen eindringend , sät sie ihre Verderben
bringenden Keime in die Hütten der Armen ,
wie m die Paläste der Reichen , überall in
ihrem Gefolge nach sich ziehend schwere Krank¬
heit , Kummer und Elend ; und mit besonderer
Tücke rafft sie ihre Opfer meist nicht rasch
dahin , sondern verurteilt sie zu jahrelangem
Siechtum mit allen seinen wirtschaftlichen

Jerrilletorr . 1)

Um Ehre und Liebe.
Roman von Fanny Stöckert .

- Nachdruck verboten .

1 . Kapitel .
Tief in den Thüringer Bergen versteckt,

weit ab von der Heerstraße und von den
Wegen , welche die Touristen zu nehmen
pflegen , fast ganz im Grün der Wälder be¬
graben , liegt , wie ein Bild des Friedens, ein¬
sam ein Dorf. Nur selten verirrt sich ein
Reffender dahin , tritt aber ein fremder , viel-
leicht recht müder Wanderer aus der tiefen
Waldeinsamkeit heraus , dann kommt eS über
ihn wie ersehnte Ruhe , sieht er die freund¬
lichen Häuser des Dorfes mit den Gärten voll
Obstbäumen und im Hintergrund die blauen
Berge . DaS Gasthaus im Dorfe ist sehr
primitiv, dafür jedoch stören den Reisenden
nicht die ermüdeten Alltagsgesichter neugieriger
Menschen. Kein befrackter Kellner verfolgt
ihn auf Schritt und Tritt. Die freundliche
Wirtin reicht ihm treuherzig die Hand zum
Willkomm , und der einfache Imbiß , den sie
ihm in der Geißblattlaube des kleinen Gartens
vorsetzt , mundet ihm vielleicht besser als das
Beefsteak im eleganten Hotel . Dem , der die

Schäden . Nach Angabe des kaiserlichen Ge¬
sundheitsamts bedingt die Tuberkulose ca.
l3 °/o aller Sterbsälle. Es sterben in Deutsch¬
land jährlich über 120 000 , etwas weniger
als die heutige Einwohnerschaft von Karlsruhe,
wobei die Zahl der Erkrankten über
1200000 beträgt . Doch halt , beinahe wäre
ich in meiner Schreibseligkeit zu weit gegangen
und hätte dem geneigten Leser das verraten,
was er erst am nächsten Sonntag den
9 . d . M . . abends 8Vr Uhr , in der Blume
hören wird , allwo ein Fachmann hierüber
einen Vortrag hält , welcher behufs Gemein -
verständlichmachung der Kenntnisse über diese
Krankheit durch Vorführung von Lichtbildern
begleitet sein wird . Bei dem Interesse , das
ein derartiger Gegenstand für die Allgemein¬
heit hat , sind alle Berufsklassen und Stände
höflich eingeladen , und es wäre nur zu
wünschen , wenn die aufgewendeten Mühen
durch zahlreichen Besuch ausgeglichen würden .

^ Karlsruhe , 6 . Juni . Der seit längerer
Zeit in Hofdiensten stehende Lakai E . Richert
wurde unter dem Verdacht deS Betrugs , der
Unterschlagung und der Urkundenfälschung ver¬
haftet . Richert steht im Verdacht , die Summe
von 500 die seinerzeit im Großh Palais
vermißt wurden , ebenfalls entwendet zu haben .

Heidelberg , 6 . Juni . Ein auf der
Urlaubsreise begriffener Pionier vom Flugplatz
in Goberitz namens Beck stürzte heute früh vor
der Station St . Ilgen aus dem Eilzug , wurde
überfahren und war sofort tot . Der Verun¬
glückte wollte zwischen Heidelberg und St .
Ilgen die offenftehende Türe eines durchgehen¬
den Wagens schließen , wurde jedoch , als er
die Plattform betrat , heruntergeschleudert , kam
unter die Räder und fand seinen Tod auf den
Schienen.

Jmmendingen . 7 . Juni . Auf dem
Höhenrücken zwischen Möhringen und Hat¬
tingen wurde an einer etwas abgelegenen
Stelle die bereits stark in Verwesung über -
geganaene Leiche eines italienischen Ar-

Einsamkeit sucht und dem Treiben der Welt
entfliehen will , mag dieses Dorf ein will¬
kommenes Asyl sein . Hier läßt es sich gut
ruhen nach den Stürmen , welche die Menschen¬
herzen draußen in der großen Welt durch¬
leben.

Solch ein Flüchtling aus dem ruhelosen
Weltgetriebe , der hier den Frieden wieder¬
gefunden . ist jener Mann , welcher an einem
milden Juniabend dort am AuSgange des
Waldes am Stamm einer mächtigen Eiche
lehnt . Auf seinem Antlitz ruht jener fast er¬
habene Ausdruck, der nur nach vielen inneren
Kämpfen , nach heißen Schmerzen sich in die
Züge der Menschen gräbt . Die geistvollen
blauen Augen , welche mit einem fast an¬
dächtigen Blick tiefen Friedens in das ver¬
glühende Abendrot schauen , mögen wohl auch
einst in Zorn und Liebe geleuchtet haben ,
als sich noch das jetzt ergraute Haar in gold¬
braunen Locken um seine Stirn ringelte. Einst
als er jung mit heißem Herzen in die Welt
getreten , und mit seinem Feuergeist alles für
seine Ueberzeugung eingesetzt , um als Lohn
dafür Hohn und Enttäuschung zu ernten .
Verkannt in seinen volkswirtschaftlichen Be¬
strebungen , war er im Kampfe erlahmt . Viel¬
leicht wäre das nicht so bald geschehen , hätte
nicht Schmerz und tiefe Trauer seinen Geist

beiterS aufgesunden , die dort etwa 8 Tage
gelegen sein dürfte . Der Schädel war ein¬
geschlagen , und da der Leiche Uhr samt Kette
und Geld fehlten, kann mit Sicherheit ange¬
nommen werden , daß Raubmord vorliegt.
Die Staatsanwaltschaft hat bereits Erhebungen
gemacht. — Zu dem Raubmord wird noch
weiter berichtet : Am PfingstdienStag abend
zechten in Möhringen 2 Italiener, ein älterer
und ein jüngerer , in verschiedenen Wirtschaften .
Der ältere bezahlte für den jüngeren, der an¬
scheinend kein Geld mehr hatte. Die beiden
wollten beim Schulhausbau in Hattingen um
Arbeit nachsuchen . Im „ Schützen" zu Möh¬
ringen erbat sich der jüngere Italiener einen
Stock zum Tragen seines Gepäcks, der ihm
von einer Tanne abgesägt wurde. Der nun
bei dem Erschlagenen neben einem Rucksack
ausgefundene Stock paßt genau zu dem im
„Schützen " abgesägten Teil und wurde zum
Verräter des Mörders . Der Ermordete ist
der 56 Jahre alte Arbeiter Battista Cagnati
von Forno di Canale in der Provinz Belluno;
er dürfte ungefähr 30 —40 Mk . bei sich ge¬
tragen haben . Der Mörder ist lt . „ Schwarzw.
Bote " sein nächster Verwandter, der 24jährige
Giuseppe Cagnati.

Waldshut , 6 . Juni . In Jestetten
wird am 7 . Juli die Einweihung des
Großherzogs - und Kriegerdenkmals
erfolgen . Zu der Feier hat der Großherzog
sein Erscheinen in Aussicht gestellt.

Dsstfches Reich .
* Berlin , 6 . Juni . Die „ Nordd . Allg .

Ztg .
" bringt einen längeren Begrüßungs¬

artikel aus Anlaß des erwarteten Besuches
deS Königs und der Königin von Bul¬
garien und ihrer Söhne, des Kronprinzen
Boris und deS Prinzen Kyrill .

* Berlin , 7 . Juni . Graf Zeppelin
stattete gestern dem Chef des großen General¬
stabes einen Besuch ab . Den Abend verbrachte
der Graf in der Familie seines Schwieger¬
sohnes des Grafen v . Brandenstein- Zeppelin .
verdüstert . Der leidenschaftliche Schmerz bei
dem Verluste einer heißgeliebten Gattin hatte
ihn eine Zeitlang gleichgültig gemacht gegen
alles andere . Und als in dieser Zeit ein
Ruf an ihn ging , von einem früheren Zög¬
ling , dessen Ausbildung er einst geleitet , und
der ihm die einträgliche Stelle als leitender
Direktor an der von ihm gegründeten be¬
rühmten Ackerbauschule in seinem Dorfe an-
bot , da verließ ec , ohne sich zu bedenken, den
Lehrstuhl der Universität , an welcher er seit
mehreren Jahren als Professor angestellt war,
und zog mit seinen beiden mutterlosen Töchtern
und einer alten Haushälterin in das friedliche
Dorf und in die neue Stellung .

Einzelne ihm Treugesinnte beklagten es
wohl , daß er mit seinen Geistesgaben sich in
die Einsamkeit vergraben wollte , aber als nach
einiger Zeit Schriften von ihm erschienen,
welche in landwirtschaftlichen Kreisen nicht ge¬
ringes Aufsehen machten , da söhnten auch
diese mit der Trennung sich aus, lernten be¬
greifen , daß solch ein Mann auch in der Ein¬
samkeit für das allgemeine Wohl wirken
konnte.

Fast lächelnd schaute er jetzt zurück auf
sein vergangenes Leben, auf die Kämpfe und
Irrungen , er hat den Frieden längst gefunden .
Und wie er dort an dem Stamm der Eiche



ES heißt , der Graf werde heute nach Potrdam
fahren , um den Platz für die neue Luftschiff¬
halle zu besichtigen .

* Pößneck , 6 . Juni . Der Präsident deS
preußischen Abgeordnetenhauses Dr . Frhr .
v . Erffa hat am vergangenen SamStag einen
Schlaganfall erlilten . Er liegt auf Schloß
Wernburg darnieder . Lebensgefahr besteht
nicht. Der Präsident wird für den kurzen
Rest der Session durch die beiden Vizepräsi¬
denten vertreten werden , da sür die 2 Tage
eine Reise nach Berlin sich nicht ver¬
lohnen dürfte . TaS Befinden des Erkrankten
ist den Verhältnissen entsprechend gut .

Leipzig , 6 Juni . Heute mittag ist dis
Elektrotechnische Ausstellung Leipzig
19 l2 sür Haus , Gewerbe und Landwirtschaft
feierlich eröffnet worden .

* Leipzig , 6 . Juni . Im Hofe des neuen
Landgerichtegebäudes wurde heute der von
dem hiesigen Schwurgericht wegen Raubmords
an dem Z ' garrenhändler Beug zum Tode ver¬
urteilte Geschirrsührer Kliemann hingerichttt

* Naumburg a . S . 7 . Juni . 2 Meter
tief in der Lehrr. erde wurden 2 guterhaltene
Backenzähne eines Mammuth gefunden .

* Sprottau , 6 . Juni . In Wollersdorf
wurde gestern nachmittag auf dem Felde eine
Tochter des Gutsbesitzers Herbst vom Blitz
erschlagen. Eine andere wurde gelähmt und
der Vater und 2 Söhne betäubt .

Frankfurt a . M . , 6 Juni . In einem
Walde bei RüsselShsim wurden durch einen
Bauunternehmer 2 Zigeuner aufgegriffen ,
die man für die lang gesuchten Brüder Eben¬
der hält . Die beiden wurden durch Gen¬
darmerie in das Amtsgefängnis nach Groß¬
gerau verbracht . Sie behaupten , nicht Ebender ,
sondern Winter zu heißen Es ist noch zweifel¬
haft . ob die beiden die Gesuchten sind . Sie
wurden in Haft behalten und werden morgen
nach Mainz übergesührt .

Oesterreichische Monarchie .
* Wien , 6 Juni . Nach 2jähriger Pause

nahm der Kaiser heute bei vorzüglicher Ge¬
sundheit an der Fronleichnamsfeierüchkeit teil.
Der Kaiser begab sich , von einer vieltausend¬
köpfigen Menge jubelnd begrüßt , aus der Hof¬
burg zu dem vor der Michaeliskirche errichteten
Altar , wo der feierliche Prozessionszug . voran
sämtliche Erzherzöge . vo «überzog . Nach der
kirchlichen Feier dt filierten die auSgerückten
Truppen vor kein Kaiser.

* Prag , 5 . Juni . Infolge Genusses ver¬
dorbener Fleischwaren sind in den Gemeinden
Reichenstern und Rehberg an der bayerischen
Grenze 35 Personen , darunter 1 lebens¬
gefährlich , erkrankt.

Frankreich.
* Paris , 7 . Juni . Nach einer Meldung

des Ministeriums deS Innern aus Marseille
wurden an Bord deS von China eingetroffenen

Dampfers „ Bille de la Cietat " 2 verdächtige
Krankheitsfälle festgestellt.

Türkei .
* Konstantinopel . 5 . Juni . Gestern

sind in verschiedenen Stadtteilen Brände aus¬
gebrochen , jedoch im Keime erstickt worden .
Die Polizei hat sestgestellt , daß es sich bei
dem gestrigen Feuer im Akserail um einen
verbrecherischen Versuch handelt . In einem
niedergebrannten Hause wurde eine mit
Petroleum getränkte Lunte gefunden.

Amerika .
* Chicago , 7 . Juni . Bei der ersten

Kraftprobe zwischen Roosevelt und Taft in
der gestrigen Sitzung des republikanischen
Nationalkonvents wurde der Antrag der An¬
hänger RooseveltL niedergestimmt .

* New - Dork , 5 . Juni . Im Speiseklub
der Effektenbörse streikten gestern mittag
40 Kellner während 125 Böcsenmitglieder
gerade beim Essen saßen . Einige jüngere
Böcsenagenten servierten für ihre Millionäc -
kollegen . Letzte Weihnachten hatten die Kellner
10000 Dollars von den Börsenmitgliedern als
Weihnachtsgeschenk erhalten.

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 5 Juni . Diell . Kammer

setzte am Mittwoch nachmittag die Spezial¬
beratung über das Eisenbahnbaubudget
fort . ES lag ein Antrag der Abgg . Kopf
und Gen . vor . die Regierung zu ersuchen , sie
möge die mit den Städten Karlsruhe, Lahr
und Basel abgeschlossenen Verträge wegen
Abtretung des durch die Bahnhofsbauten frei¬
werdenden Geländes dem Landtag zur Kennt¬
nis bringen. Die Beratung der betr . Budget -
Positionen soll bis dahin auSgesetzt werden .
In der Spezialberatung berichtete zunächst
Abg . Pfefferte (ntl ) über die Belastung des
Güterbahnbofs Freiburg - Wiehre . Auch die
Abgg . Göhring (ntl ) und Kräuter (Soz )
äußerten sich zu dieser Angelegenheit und
redeten der endlichen Verlegung der Höllen¬
talbahn daS Wort. Nach einer kurzen Be¬
merkung des Abg . Kopf (Ztr .) erwiderte
Minister Rheinboldt , daß eine wohlwollende
Prüfung der Wünsche erfolgen werde . Mög¬
licherweise falls eine Neubearbeitung des ganzen
Projekts bezüglich der Verlegung der Höllen¬
talbahn nötig . Dadurch verzögerten sich die
Arbeiten an der Bahnverlegung. Abg . Süß¬
kind (Soz .) äußerte sich zu der Verkehrs¬
frage im Mannheimer Bahnhof und zu der
Erstellung einer zweiten Rheinbrücks und ver¬
trat dann mit dem Abg. Kahn (Soz. ) Wünsche
der Stadt Schwetzingen bezüglich der Erbauung
einer Betriebswerkstätte. Nach Erwiderung
des Generaldirektors Roth , welcher erklärte ,
dis Eisenbahnvsrwaltung könne von dem Be¬
trag von 65000 Mk. für Geländeerwerbskosten
nicht abgehen , tritt Abg . Dr Frank (Soz )

für ein weiieres Entgegenkommen ein . Auf
eine Anfrage des Abg . Koch (ntl ) teilt Geh .
Oberbaurat Wasmer mit , der Heidelberger
Personenbahnhof dürste bis Ende 1916 strtig-
g stellt sein. Wünsch: bringen weites vor :
Abg . Banschbach (kons.) betr. Herstellung
einer Straß ' »Überführung in Mosbach , Abg .
Pfeifsle (Soz. ) betr . Neubau des Aufnahme -
gebäudeS in Knchheim und Abg . Weber (Soz )
betr . den Bahnhosumbau in Duriach Nächste
Sitzung Moniag Vs4 Uhr .

-
Verein « -Nachrichten .

-ap Durlach , 7 . Juni . Der Radfahrer -
Club Germania 1892 Durlach begeht ,
wie bereits schon früber an dieser Stelle mit -
qeteilt , am 8 . und 9 Juni sein zwanzig¬
jähriges Stiftungsfest , zu dieser Feier
sind auswärtige Sportsvereine nicht eingeladen
und wird daher an die werten Mitglieder die
sportssreundliche B tte gerichtet, sich recht leb¬
haft zu beteiligen . DaS Programm ist rn ein¬
facher, gediegener Weise zusammengestellt und
hoffen , jedem Mitgl ede Rechnung getragen zu
haben . Die Festlichkeit wird eingeleitet durch
einen schneidigen musikalischen Kommers am
SamStag abend 9 Uhr in der Festhalle , Sonn¬
tag früh 6 Uhr Start beim L ndenkellsr , Ett-
lingerstraße , zur Weltfahrt , zu welcher zahl¬
reiche Meldungen vorliegen Die Fahrer
trainieren sehr fleißig und ist man auf den
Ausgang des Wettbewerbs sehr gespannt ; wer
wohl der „ Pre .kg k - önte " sein wird , hierüber
läßt sich heute noch nicht urteilen. Dis von
den Mitgliedern gestifteten Ehrenpreise sind
im Schaufenster deS Herrn Heß , Cigarren-
geschäft h er , von heute ab ausg .' stellc Um
9 Uhr ist photographische Ausnahme im Garten
des Gasthauses zur Blume und ist eine voll¬
zählige Beteiligung zu erwarten , die jedem
eine bleibende Erinnerung fein wird . Abends
von 6 Uhr ab im Saale des Amalienbades
Konzert . Diejenigen , die sich in die Liste zum
Essen eingszeichnet haben , wollen pünktlich
erscheinen , damit die Programm - Nummern
rasch abgewickelt werden können und wird
das Fest mit einem Ball sein Ende erreichen.
Wir wünschen zu allen Veranstaltungen eine
recht lebhafte Beteiligung. Wir wünschen
ferneres Blühen und Gedeihen und gratulieren
zum 20jähriaen Wiegenfeste ! „ All Heil ! "

SchSftengertcht Durra « . Ergebm « der Schössen-
gerichtssitzung vom Juni 1012 : l > Sophie Karo-
line Pfatteicher von Wössingen wegen Diebstahls :
3 Wochen Gefängnis . 2 ) Ludwig Heinrich Geyer von
Durlach und Anton Friedrich Gruber von Göppingen
wegen Körperverletzung: je 70 Mk Geldstrafe ev . 7
Tage Gefängnis . 3) Ferdinand Schmidt von Klein¬
steinbach und Jakob Friedrich Künzler von Ober¬
mutschelbach wegen Körperverletzung: je 4 Wochen Ge¬
fängnis . 4) Josef Bail Ehefrau in Durlach wegen
Beleidigung des Oskar Parcy in Aue : Verglichen .
s > Nosa Bail in Durlach wegen Beleidigung des Karl
Flamm in Durlach : 80 Mk . Geldstrafe ev . 10 Tage
Gefängnis.

lehnte , mit dem ehrwürdigen grauen Haupte,
der stolzen ungebeugten Gestalt , da glich er
fast jenen Bildern alter Meister von den
großen Helden in der Geschichte

„Vater ! Guten Abend, Vater ! " ertönten
jetzt zwei Helle Mädchenstimmen . Wie zwei
frische Waldblumen tauchten seine beiden
Töchter aus dem dunklen Grün der Bäume auf.

Seine Augen leuchteten auf in warmer
Zärtlichkeit ; umfaßten doch diese beiden
Mädchengestalten sein ganzes Glück , sein ganzes
Hoffen . Mit welcher Liebe und Sorgfalt halte
er ihre Erziehung geleitet, sie in allen Wissen¬
schaften unterrichtet . Voll väterlichen Stolzes
sah er sie heranblühea und sich lieblich ent¬
wickeln . Der Gedanke nur erweckte in ihm
Bangen und Zagen , daß einst , wenn er die
Augen geschlossen , der heiße Atem der Welt
seine holden Waldblumen streifen und ihnen
jene unberührte Frische , jenes unsagbare Etwas
doch verloren gehen könnte, wenn sein treues
Auge nicht mehr über sie wachte, sie schützte
und behütete .

Die beiden Mädchen hatten sich jetzt an
feine Arme gehangen und langsam schritten
die drei so innig verbundenen Menschen den
einsamen Waldweg entlang. Ihr Ziel war
das malerische Schloß , dessen spitze Türmchen
über den Wipfeln der Bäume hervorblickten. >

Ein etwas steiler Weg führte den sogsnannten
Schloßberg herauf , dort oben jedoch lohnte
eine herrliche Aussicht weit hinaus in das
Thüringer Land Alt genug und baufällig
war das Schloß . Die Mauer , welche den
Park umschloß, war teilweise gänzlich abge¬
bröckelt , und der Efeu wucherte üppig an ihr
empor. Aber manch lauschiges Plätzchen bot
dennoch die alte verfallene Mauer , besonders
wenn die Fliedersträucher rings herum in
Blüte standen , und wenn die Nachtigall sang.
Dann ließ es sich gut hier träumen für junge
romantisch angelegte Menschenkinder.

Magdalena , oder Magda . wie sie nur ge¬
nannt wurde , die älteste Tochter des Direktors
Werner, war eins solch träumisch poesievolle
Natur . Stundenlang konnte sie dort oben auf
der Schloßmauer einsam sitzen und mit den
sehnenden Augen hinausschauen in die weite
Welt . Ihr alter Musiklehrer Bernhard! hatte
ihr von der Welt viel erzählt . Er wohnte
dort unten im Dorfe in dem kleinen von
wildem Wein umronkten Häuschen mit seiner
Schwester . Die Schwester , Tante Albertine ,
wie sie von den beiden Töchtern Werners ge¬
nannt wurde , hatte dieselben in die Künste
des Stickens und Nähens eingeweiht . Dort
in dem kleinen Hause hörten die Kinder auch
zum erstenmal gute Musik, welche auf Magda >

einen fast überwältigenden Eindruck auSübie .
Sie ruhte nicht , bis der Vater ihr erlaubte,
Musikstunden bei Herrn Bernhardt zu nehmen .
Dieser entdeckte bald ein nicht gewöhnliches
Talent bei dem Kinde , welches er mit vielem
Eifer und Vergnügen ausbildete. Magda hing
mit großrr Zärtlichkeit an ihrem Lehrer .
Wußte er doch auch so wundersame Märchen
zu erzählen , und als sie größer wurde , da
waren eS keine Märchen mehr, die ec erzählte ,
da war eL die Welt draußen . die er ihr in
bunten , farbenprächtigen Bildern schilderte
und damit in dem jungen Herzen jene Sehn¬
sucht erweckte , welche von der Phantasie ge¬
tragen weit in die Ferne hinauSschweifts .

(Fortsetzung folgt )

Verschiedenes .
— Die berühmte alte Wurmlinger

Kapelle , die durch Uhlandr „ Droben stehet
die Kapelle " dichterisch verherrlicht wurde , ist
während eines Gewitters durch Blitzschlag
schwer beschädigt worden . Die Kapelle
wurde erst von dem großen Erdbeben im
November v I . stark in Mitleidenschaft ge¬
zogen, weshalb man zu ihrer Wiederherstellung
Sammlungen veranstaltet hatte.

l > > . >
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filislkiul

Täglich frisch gestochene

8i » » rßx « I «
sind fortwährend zum Tagespreis
zu haben bei

Frau Bauer . Mühlstr . 4 .

Fortwährend ist fettes Pferde¬
fleisch . sowie Rauchfleisch und
Warft zu haben .

PlttdeslhlWecei L. Lugüoter
Auerstraße 17 .

Schöne, schwere Simmentaler
Juchlkalöin,

40 Wochen trächtig , ist zu ver¬
kaufen bei

Philipp Luft
in Hohenwettersbach .

Wrgzugshalber
-verkaufe ich billigst

1 Schreibmaschine,
1 Schreibtisch,
1 Chaiselongue,
1 Lexikon ,
1 Tisch und Diverses .

.Zu erfragen in Grötzingen ,
Friedrichstraße 30.

täglich frisch gepflückt , abzugeben
_ Ettlliugerttr . 6t .

Ktarke , pickierte
3s1Isris - ? ÜLL2srl .

das Tausend zu 4 hat noch
abzugeben H . Schneider
_ Friedhofstraße 3.

Moltkeftratze 24 ist der 1 . Stock
4 Zimmer , Bad und Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten Näheres
daselbst 4 . Stock._

kiiie Fm ober .
zur Aushilfe sofort gesucht . Näheres
in der Expedition dieses Blattes.

2 iir , Lusbilduu » als üuerkksIRsnin
Konkonistin , 8 « k >» e13nin etc

8LenO < > piskin ,vLU » v » kH > rsv
^.usbüäiMA kür äie gesamte Xontorxrsxis, ru 8uvkksI1 « i» »i

^ vmd Kontoristen , 81 « notzspisten etc

Livdrliirgskiirsv - Knsden und dftselvken , veleke aus der Lebuls
enilosssn vurden und in ein kaukm . 6ssobLft eintreten
sollen , bereiten uir in besonderem Kursus durob Ver-
besserun» ibrer sebrilt , ^ .usbildunZ in 81 « nognsplii « ,
Sovktükrung . KonresponelvnLiirool, », « »» ,
Mssvkii,ensvl,i »viden vor .

Auskllbrlieks Auskunft und Prospekte bereitwilligst durob die

llsndelslekrsnstslt u . löcliterlisndelssduils
Ksrlsrukv , Kaiserstrgüs 113 (Koks Ldlerstraöe) . — lelepbon 2018 .

AriMüldunAtzn U'erden tüZIieb entFeZenZenommen in der Keil von 9 bis 12 Cbr und 2 bis 8 Cbr .
LonntnAs von 9 bis 1 Kbr.

Apfelwein - Versteigerung .
Im Auftrag des Herrn Karl Maguer ,

MlsvApselwein - Großkellerei , versteigert der Unter¬
zeichnete

SillllStag den 8 . uni» Montag den 1i>. Znvi
f Zehntftrahe 1 (Kellerei) in Durlach , vormittags

9 Uhr und nachmittags 2 Uhr beginnend

WL" ca. 50000 Liter reinen Apfelwein .
"DU

Fässer stehen von 70 Litern leihweise zur Verfügung . Bei Ab¬
nahme von größeren Posten wird Ziel gewährt . Proben werden
am Versteiaerungstage am Faß verabreicht .

Durlach den 1 . Juni 1912 .
Friedrich Kratt,

War ienrat .

SMlgU „SSlMM 1« " » W
Sonntag , 9 . Junr , nachmittags 3 Nhr:

1 vdr : IV . Namisodskt
Lrsrwta .iüa . I

V- 5 Mr : II. I«LUN86li3tt
gegen

Llemavllia Larlsrudk III.

gegen

gegen
k .-Vg . 1906 Srued8Ll IV .

Illtanlsrle -kegimeiN 168
I.adr I.

k̂ ex
finkooii/ippÄl'ste
fl-uoktssit - ApstStLle

Verschiedene

IIW-
slillllliliz»

zur
Bereitung eines guten

Haustrunkes
Heinens

Wostertrakt
Plochinger

Apfelmoststoff
Etters

Iruchllafl
Zapfs

Kauslrunk
Breisganer

Wokansatz
ln rrnützsrbroLksnsr ^ .uskükruL §

sonie

HinuLLvIrglLsvr a.U«r
empüeblt ru KabUkpreisen

Otto Svlmriät,
.

. lisupl .dn 18 .

Osts koegbsusen r . weissen liöss 'l
an der llsuptstrssse nscli Orökringen gelegen.

LIKSIIS Xviulitarsi . 4 ornüFl . Lirützv , T'ss , Olivevlaüe .
Krsmisstt- Usnsiou . Ximmsr von 3 Mark an .

Dorl 'sldsr Billard .

; le »iee>

Sosorr zu velmielen Laden mu
Wohnung , eine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern und Zubehör aus
1 . Juli und eine 3 - Zimmerwoh¬
nung aus 1 . Oktober . Zu erfragen

_ KilisfeldKr. 12 , I St
Hauptstraße 37 ist eine E n

zimmerwohnung mit großer Küche ,
Keller und Speicher auf 1 . Juli
oder früher zu vermieten ._

m Hlirllllh
zu verkaufe ».

In schönster Lage am Turm¬
berg, enth . 7 Z , Badez , 2 Mans .,
Waschk , gr . Obst- u . Gemüsegarten ,
zu verkaufen od . zu vermieten durch
Büro Rornsan - , Karlsruhe i. B.

26 Mk demjenigen , der einem
Geschäftsmann 356 —40V Mk .
gegen gute Sicherheit besorgt.
Offerten unter Nr . 187 an die
Expedition dieses Blattes ._

Wohnung von 1 Zimmer und
Küche sofort oder auf 1 Juli ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 188 an
die Expedition d . Bl .

Eine schöne 2 - Zimmerwohnung
sofort auf 1 . JuU zu vermieten .
Zu erfragen

Wilhelmftr . 5 . 1 St
Eme Wohnung von 2 Zimmern

und Küche ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten

Aue , Waldhornstc . 74.

jKäsewarenI
Rahmkäse rt 70H ^

! Münstertäse 90 „
Romadourkäfe 70 ,.
Limburgerkäfe 48 „
fft . Stangrnkäfe 53 „

! Edamer und
j Emmentaler

Frische
Isiklbuttei'
Pfd . 1 .50 u . 160

Llor
^ Kochrier. große mit
, oelbem Doiter

10 Stück « 3 -H .

p.uxsrv.I'iliLlsii.I
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WMße zeiemehrImlach .
Einladung .

Zu der seitens der
hiesigen Stadlverwaltung
zu Ehren des von hier
scheidendenKonunandeurs
HettMerstleutliailtHeinlirhs

. auf morgen Samstag
abend im Gasthaus zur Blume
anberaumten

Abschieds - Aeier
werden hiermit unsere Mitglieder
kameradschaftlichst eingeladen und
gebeten , vollzählig erscheinen zu
wollen . Anzug für die Aktivität :
Dienstanzug , ohne Gurt in Mützen .
Die außerordentlichen Mitglieder
wollen ihr Abzeichen anlegen .

Das Kommando :
Karl Preiß .

Jul . Gerhardt .

Samstag abend nach der
Singstunde :
Vierteljahrs -Uersammirrrig

iiu Lokal .

_ Der Vorstand .

Schwabenverein Eintracht
Turlach.

Einladung .
Zu Ehren des Herrn Oberstleutnants Heinrichs , bisherigen

Kommandeurs des Trainbataillons , welcher in den nächsten Tagen
die Stadt Durlach verlassen wird , findet am

Samstag den 8 . d . Mts . abends ' /Z Wr ,
in dem Saale der Wirtschaft „ zur Blnme " eine allgemeine Ab¬
schiedsfeier statt , wozu die tit . Behörden , die Vereine und die Ein¬
wohner hiermit freundlichst eingeladen werden .

Durlach den 5 Juni 1912 .
Die Stadtverwaltung

WilStverem .
Krsnsllisi' Vöi'öin .

Lrtillöi-jsbuml.
keitervörein.

Die Stadtgemeinds Durlach veranstaltet zu Ehren des Herrn
Oberstleutnant Heinrichs , nun Kommandeur der Trains in Posen ,am Samstag den 8 . Juni , abends Vs9 Ahr , im Saale der
„ Blume " eine

Aöschiedsfeier .
Die Unterzeichneten Vorstände laden hierzu ihre Bereinsmitglieder

zu recht zahlreicher Teilnahme ein .
Die Verbandsabzeichen sind anzulegen .

Hiller . Eglau . Dill . Schindel .

1. 6 . ll .

Am Samstag de « 8 . Juni ,
abends 9 Uhr , findet im Lokal

Monatsve * scnnrnkung
statt , wozu alle Mitglieder höslichst
einladet

Ter Vorstand .

Herein für Logelsrenude
Durlach .
Samstag ,

8 . d . Mts ,
abends 8V- Uhr ,

findet unsere
Mitglieder Ver¬
sammlung "

statt
und bitten wir

um zahlreiches Erscheinen .
Gleichzeitig setzen wir unsere

Mitglieder in Kenntnis , daß am
Sonntag der beschlossene gemein¬
same Ausflug der Vereine von
Bruchsal , Pforzheim und Dürlach
nach Maulbronn stattfindet und
ersuchen wir um rege Beteiligung .

Bahnfahrt bis Bretten . Abfahrt
Durlach 9,58 Uhr vorm .

Der Vorstand .

Wir beehren uns , unsere verehrlichen Mitglieder zu der am
Samstag den 8. d ». Mts . , abends Vs9 Uhr , im Saale zur
„ Blume " statlfindenden Abschiedsseier des Herrn Oberstleutnants
Heinrichs ergebenst einzuladen und bitten um zahlreiche Beteiligung .

Der MerfMßenmeiker .
Allgemeine Einladung .

Sonntag den 9 . Juni , abends 8 ' 2 Uhr, findet im Saale
des Gasthauses zur Btnme ein Vortrag über

„M Tuberkulose als Mkskraudheit aud ihre Hekäuipsung
"

unter Vorführung von Lichtbildern bei freiem Eintritt statt , wozu
jedermann freundlich emqeladen ist .

Frauenverein Durlach als Ortätnberkuloseaiisschust

Bad .Leibgrenadier-Verein.
Zu dem am Sonntag den

9 . d . M , nachmittags von 8 Uhr
ab , im Garten zum Amalienbad
statlfindenden

( Aa .L' irSLLssi ;
laden wir unsere Mitglieder mit
Familienangehörigen , sowie die
Mitglieder mit Familien vom Mi¬
litärverein , Artilleriebund und
Reiterverein aufs herzlichste ein .

Wir bitten um pünktliches und
vollzähliges Erscheinen

Der Vorstand .

üMrsl -LIü §M !r IU
krogramm

/ um

20Mri § LQ Ltitturt § skssts
nur 8 . unä S . 1S12

LamstiiF, 8 . -Iimi, abends 9 Ubr : Xommers in der „ Hstballe " .
8onntii !- , 9 , duni , vorm . 6 Ukr : Voreiiisnettt 'alii 't . 8tart Idndeu-

lcsller , MUinMrstrabs .
, 9 . , . 9 , 1' boto ^ i irpliisebtz .lut 'imlinie im

(lartsu des (lastb . rur . Minne * .
8ämtlieli6 NitAieder babsu an¬
wesend ru sein .

*
, 9 . , naebm . 6 Ubr : Im 8aale des . Lmalienbadss * bier

,̂ I >ende8sen , daran ansebliekeud
t estrrkt und Lull .

Hie werten Llitßlieder sind bierinit noebmals rn ralilreielrer
UeteiliAunA einZeladen.

Ds37 ' Vor -siancl -
XL . Linknkruu" gestattet .

VrrnL

ErnIcrSung .
Am Sonntag den 9 . Juni , vorm . 11 '

2 Uhr , erhalten
diejenigen Lehrlinge , welche bei der an Ostern d . Js . stattgefundenen
Ausstellung von Lehrlingsarbeiten die Note „ sehr gut " oder „ gut "
erhielten , in der Turnhalle des Volksschulgebäudes eine Ur¬
kunde ausgehändigt . Gleichzeitig wird einigen dieser Lehrlinge
noch ein Preis übergeben werden.

Zu dieser öffentlichen Auszeichnung von Lehrlingen laden wir
hiermit höflich ein .

Durlach , 7 . Juni 1912 . Das Rektorat .

Sonntag den 9 . Juni , nach¬
mittags 3 Uhr , findet unser

Gartenfest ,
verbunden mit Glückshafen und -
Schießstand , im Garten zum
„ Grünen Hof " statt , wozu wir
unsere werten Mitglieder nebst
Familienangehörigen freundlichst
einladen .

Der Vorstand .
xm Bei ungünstigem Wetter

findet die Veranstaltung im Saale
statt .

TmMMkiniik Aurlach .
O -aa.1:

8U

em
Sonntag den 9 . Juni findeb

Hamilien -Ausflug
mit Tanz ins Gasthaus zum
Bären nach Berghausen statt . Ab¬
marsch Punkt 2 Uhr vom Schloß¬
garten . Um zahlreiche Beteiligung
bittet Der Vorstand .

ireivank .
Samstag früh von 6 Uhr ab¬

wird ganz junges Kuhfleisch
ausaebauen , per T 52 H .

Heute Freitag

Schlachttag
OIs ^körxeirssn

zum Löwenbräu .

Morgen , Samstag :

Schlachttag,
- wozu einladet

li .
Ein gut möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten
Amalienftr . 17 . 2 St l

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 9 . Juni 1912.

In Durlach :
Vorm . 9V- Uhr : Herr Dekan Meyer .
Vorm . ^ 11 Uhr : Christenlehre : Derselbe.
Nachm. 2 Uhr : Herr Stadtvikar Specht .

In Aue , vorm . 9V- Uhr :
Herr Stadivikar Specht .

In Wolfartsweier , vorm. 9 Uhr :
Herr Siadlpfarrer Wolfhard .

( Christenlehre . »
Ren -Apostolische Gemeinde .

Sonntag voi mittag 9V« Uhr : Predigt .
„ nachmittag 9 „ .

Mittwcch abend 8V« „

Stadr Durlach .
SLandesöuchs-Auszüge .

« eboren:
30 . Mai : Gerta Lina . Vat . Karl Friedr .

Widmann , Schneidermeister .
3 . Juni : Herbert Alfred . Vat Heinrich

Gottlieb Meier , Maschinen¬
arbeiten

4 . » Erich Willi Rudolf , V. Philipp -
Mader , Rcgistraturgehilfe .
Gestorden r

4 . Juni : Auguste Hedwig , Vat . Josef
Anton Zimmermann , Fabrik¬
arbeiter , 3 Monate all .

5. „ Emma , Vat . Bartholomäus
Bader , Müller , 6^/» Stund a.

»svMWLliche MükMg SA 8. Zm
Gewitterdrohend , warm .
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